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In beträchtlichem Ausmaß dreht sich die Frage des Klimawandels um die
Erhöhung einer alltäglichen Erfahrung auf die Ebene eines antiken bösen
Omens. In einer Welt, wo Klimawandel normal ist, wird der Klimawandel
neuerdings als Bestrafung für sündhaftes Konsumverhalten begriffen. In
einer Welt, wo wir Temperaturänderungen in Zehn Grad an einem einzigen
Tag erleben, behandeln wir Veränderungen von einigen wenigen Zehnteln in
irgendeiner statistischen Darstellung, die von globaler mittlerer
Temperaturabweichung spricht, als Menetekel kommenden Unheils.
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